
Spätrömisches Kastell Koblenz
„Castellum apud Confluentes“
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Die unter dem römischen Kaiser Valentinian (364-375 n.Chr.) zu einem Kastell ausgebaute Siedlungsfläche lag am südlichen

Koblenzer Moselufer und überschneidet sich mit dem heutigen Altstadtkern der Stadt.

 

Das Kastell war durch eine unregelmäßige, im Viereck verlaufende Mauer gekennzeichnet, die hart an der Moselfront anschließt.

Eine Fläche von 8,5 Hektar wurde durch die rund sechs Meter hohe und 270 Meter lange Mauer umschlossen. Bis auf die zur

Mosel gelegene Mauerseite war diese mit 19 Rundtürmen im Abstand von 24 bis 30 Metern durchzogen.

Die Mauer war in der üblichen Technik römischer Schalenbauweise errichtet. Teile des aufgehenden Mauerwerkes sind in späteren

Bauten erhalten (Stadtturm „Auf der Danne“). Zudem war der Brückenkopf der Moselüberquerung in das Mauerwerk integriert.

 

Von der Innenbebauung des spätantiken Kastells sind bis heute nur wenige Reste bekannt geworden. Wichtig ist ein Großbau, der

im Bereich der Liebfrauenkirche angeschnitten wurde. Die Zweckbestimmung dieser Anlage ist jedoch noch unbekannt. Es wurden

der Stempel der milites Menapii und der milites secundae Flaviae festgestellt.

 

(Tobias Bauer und Stefan Klafke, Universität Koblenz-Landau, 2014)

In den Straßenbelag der Marktstraße in der Koblenzer Altstadt eingelassene Bronzetafel, auf der die Lage, die Form sowie
die Anordnung der Türme des Römerkastells "Confluentes" abgebildet sind (2014)
Fotograf/Urheber: Knieps, Elmar
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